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Anordnung 
betr, Einsatz von Ackerschleppern, die mit flüssigen Kraftstoffen betrieben werden, 
in der Landwirtschaft 


Vom 10. Februar 1943. 


Auf Grund der dem Chef der Zivilverwaltung 
in Luxemburg erteilten Ermiichtigung wird fiir 
dessen Bereich angeordnet: 

Die Anordnung des Reichsbauernfiihrers vom 
30, Januar 1943, betr, Einsatz von Ackerschlep- 


Luxemburg, den 10, Februar 1943. 


pern, die mit flüssigen Kraftetoffen betrieben 
werden, in der Landwirtschaft (VBL d RNSL 
Nr. 8 1943 S, 46) hat auch fiir das Gebiet Lu- 
xemburg Gültigkeit. 

Soweit die Anordnung nicht unmittelbar an 
zuwenden ist, gilt sie sinngemiĎ. 


M.) Der Chef der Zivilverwaltung in Luxemburg. 
In Vertretung 
Dr, Münzel. 
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Verordnung 


über den weiteren Kriegseinsatz des Reich sarbeitsdienstes für die weibliche Jugend 


in Luxemburg. 
Vom 10. Februar 1943. 


Auf Grund der dem Chef der Zivilverwaltung 
in Luxemburg erteilten Ermächtigung wird für 
dessen Bereich verordnet: 


$ 1 


In Luxemburg gelten nach Maßgabe der be- 
sonderen Bestimmungen der §§ 2 und 3 die nach- 
stehenden Rechtsvorschriften und die zu ihrer 
Durchführung und Ergänzung erlassenen Ver- 
waltungsbestimmungen: 

1) Der Erlaß des Fiihrere und Reichskanzlers 
über den weiteren Kriegseinsatz des Reichs- 
arbeitsdienstes für die weibliche Jugend vom 
29. Juli 1941 — RGBI. I S, 463 —, 





2) die 1. Durchführungsverordnung vom 13, Au- 
Kust 194] RGBI 1 S 491 

3) die 2 Durehführungsverordnung vom 29. No- 
vember 1941 — RGHI. I S, 742 

4) die 3, Durchführungsverordnung vom 27, Fe- 
bruar 1942 — RGBI, I S 95 


§ 2 


Der Kriegshilfsdienstpflicht unterliegen die 
Arbeitamaiden der Geburtsjahrgiinge 1924 und 
Jünger; Arbeitsmaiden älterer Geburtsjah: 
ginge können sich als Freiwillige zum Kriegs- 
hilfedienst melden. 
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§ 8 waltungsbestimmungen treten auch in Luxem- 
(1) Die durch $ 1 eingeführten Vorschriften burg in Kraft, soweit der Chef der Zivilverwal- 
sind bei nicht unmittelbarer Anwendbarkeit tung nichte Abweichendes bestimmt, 
sinngemäß anzuwenden. 
(2) Aenderungen oder Ergänzungen der in $1 54 | 
bezeichneten Bestimmungen sowie der zu ihrer Diese Verordnung tritt am Tage nach der E 
„Durchführung und Ergänzung erlassenen Ver- Verkündung in Kraft. | 


Luxemburg, den 10, Februar 1948. 


Der Chef der Zivilverwaltung in Luxemburg. 
In Vertretung 
Dr. Miinzel. ‘ | 
—ñ— — — — nr. one 
Verordnung 
über kriegswichtigen Krůfteelnsatz. 
vom 12, Februar 1943. 


Auf Grund der dem Chef der Zivilverwaltung § 3 
i y urg erteilten Ermächtigung wird für i h : 
. eng vao. À setor Blew g — (1) Soweit diese Vorschriften nicht unmittel- s 
, bar angewandt werden kônnen, gelteh sie sinn- 
$ 1 gemäß. 
(2) Soweit in den eingeführten Vorschriften 
b lten: - 
1 die a die Meldung von Miin- Behörden oder sonstige Dienststolleh genannt 
nern und Frauen für Aufgaben der Reichs- sind, die in Luxemburg nicht vorhanden eind, 
verteidieuns vom 37 1 43 (ROBL I S. 67) i — deren Befugnisse der Che’ der Zivilver- 
2. die Verordnung zur Freimachung von Ar- waltung wahr. 
beitekriiften für kriegswichtigen Einsatz vom $4 
29. 1. 43 (RGBI. I S. 75). = | 
Der Chef der Zivilverwaltung erläßt die zur 
$2 Durchführung dieser Verordnung! erforderli- 
Die zur Durchführung, Ergänzung und Aen- chen Bestimmungen. 
derung der eingeführten Vorschriften für das 8 5 
Reichsgebiet erlassenen Bestimmungen gelten G | 
auch in Luxemburg, soweit der Chef der Živil- Diese Verordnung tritt am Tage nach der 


verwaltung nichts anderes bestimmt. Verkiindung in Kraft. 


Luxemburg, den 12. Februar 1943. 
Der Chef der Zivilverwaltung in Luxemburg 
Gustav Simon. 
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Laufender Bezug des Verordnungsblatts nur durch die Post, Bezugspreis vierteljährlich 4 RM. zurüglich Postzustell- 
gebühren. Einzelbezug nur vom Chef der Zivilverwaltung in Luxemburg, Adolf-Hitier-StraBe 17, 

Preis für jeden angefangenen achtseitigen Bogen 0,20 RM. 

Druck: Escher Tageblatt in Esch-Alzig 
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